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Volkswirtschafts-
lehre



Studienverlauf

Wirtschaft ist trocken? Ganz und gar nicht! Wer Volks-
wirtschaftslehre studiert, behält immer das große Ganze 
im Blick – und kann mitreden, wenn es um die wichti-
gen Fragen aus Politik und Wirtschaft geht. Denn es gibt 
kaum einen Bereich des Lebens, der nichts mit Wirt-
schaft zu tun hat.

Und so versuchen Volkswirtinnen und Volkswirte, Ant-
worten auf die unterschiedlichsten Fragen zu finden:

n 	 Welche Macht haben Google, Apple, Meta und  
Amazon?

n	 Welchen Schaden richten Kartelle an?
n 	 Wie kann die Gesundheitsversorgung gesichert 

werden?
n	 Nehmen uns Roboter bald die Arbeit weg?
n	 Wie kann man Klimaschutz bezahlbar machen?
n 	 Wie können wir die Energieversorgung  

zukunftssicher gestalten?
n 	 Was bestimmt die Inflationsrate in der EU?

Im VWL-Studium geht es darum, Märkte und ihre Ins-
titutionen besser zu verstehen. Hierzu werden metho-
disches Wissen und analytische Kenntnisse vermittelt 
sowie Erkenntnisse auch aus benachbarten Forschungs-
gebieten wie der Politikwissenschaft, Psychologie oder 
Soziologie genutzt.

Menschen, Staaten, Unternehmen Die Volkswirt-
schaftslehre selbst untergliedert sich in die beiden Teil-
bereiche Mikroökonomik und Makroökonomik:
n 	 Die Mikroökonomik konzentriert sich auf das Verhal-

ten von einzelnen Menschen und Unternehmen im 
Wirtschaftsalltag.

n 	 Die Makroökonomik beschäftigt sich mit den einzel-
nen Sektoren einer Volkswirtschaft sowie den Wirt-
schaftsbeziehungen zwischen Staaten.

Spitzenforschung und intensive Betreuung Mit 
der Gründung des Düsseldorfer Instituts für Wettbe-
werbsökonomie (DICE) ist an unserer Universität ein in 
Deutschland einmaliges akademisches Zentrum für die 
Erforschung von Wettbewerbswirkungen und Fragen 
der Marktregulierung entstanden. Der Fakultät ist es so 
gelungen, ein engagiertes Team von Spitzenforscherin-
nen und -forschern nach Düsseldorf zu holen.

In engem Austausch mit den Professorinnen und Pro-
fessoren lernst Du die grundlegenden ökonomischen 
Modelle und Methoden kennen, arbeitest eigenständig 
in Projekten und diskutierst mit uns die großen und 
kleinen Fragen der Ökonomie. 

Möglichkeiten der Schwerpunktbildung im Studi-
um Accounting and Taxation, Finance, Unternehmens-
führung, Europäische Wirtschaftspolitik, Neue Institu-
tionenökonomik, Wettbewerbsökonomik

Berufsaussichten Volkswirtinnen und Volkswirte fin-
den sich sowohl im öffentlichen Bereich (wie z. B. Be-
hörden, Verbände, Gewerkschaften, Kammern, Minis-
terien) als auch in allen Bereichen der Privatwirtschaft, 
in denen analytische Fähigkeiten besonders gefragt 
sind (wie z. B. Beratungsunternehmen, Banken, Strate-
gieabteilungen von Unternehmen).

Semester Module

1
Einführung VWL/ 
Mathematik I [6 CP]

Freie Auswahl aus dem BWL 
Pflichtmodulen [insgesamt 21 CP]

Statistik I [6 CP]

Schlüssel- 
qualifikation  
[12 CP]

Recht [6 CP]

2
Mikroökonomik 
[6 CP]

Makroökonomik [6 CP] Statistik II [6 CP]
Wahlpflicht-
modul [12 CP]

3
Wirtschaftspolitik  
[9 CP]

Freie Auswahl aus dem BWL 
Pflichtmodulen [insgesamt 21 CP]

Freie Auswahl aus dem BWL 
Pflichtmodulen [insgesamt 21 CP]

4

Wahlpflichtmodule [60 CP]

5

6 Bachelorarbeit mit Kolloquium [12CP]
Studium  
Universale [6 CP]

Wahlpflicht-
modul [12 CP]

Abschluss B.Sc. Volkswirtschaftslehre / 180 ECTS

Anmerkung: Exemplarischer Studienverlaufsplan bei Studienbeginn im Wintersemester mit qualitativer Studienrichtung. Bei Wahl der quantitativen 
Studienrichtung ergänzt sich der Pflichtbereich um folgende Module: Mathematik II, Mikroökonomik II, Ökonometrie. Der Wahlpflichtbereich reduziert sich 
dementsprechend um 2 Module.


